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JACOB üND WILHELM GRIl 



1 4. JANUAR DHD 24. PEBRUAK 1856. 



Das formlofe faft rohe gedicht Kifteners 
erfcheint bier buchftablich genau nach einer hand- 
fchrift des xv.jh. {Wolfenbüttel, Aug. 16, 17. 4») 
gedruckt. ganz unbekannt ift es nicht geblieben. 
Fampbilus Geogenbach bearbeitete uud druckte es 
urn 1520. die Wolfenbütder handfchrift ift von 
Hennes befcbrieben (Germania 7, 321 — 326) und 
damach von F. v. d. Hagen erwahiit {gefammt- 
abenteuer 3, 781). was ich über gedicht, verfafler 
und bearbeiter zu fagen batte, ïft in meinem 
buche über Fampbilus Gengenbacb gefcbeben. 
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DaB ich Ihnen das gedicht zurchreibe, 
wtirde üch auch dann rechtfertigen, wenn Sie 
den armen Heinrich Hartmanns nicht heraus- 
gegehen hatten. die innige felbftverleugnende 
liebe der beiden freunde darf wol an die bröder- 
liehe erinnern, die zwifchen Ihnen waltet. DaB i ch 
das gedicht darbringe, hat Gengenbach zu verant- 
worten, delTen quelle ich aufdecken muTte, ohne 
das doch fchon über die grenzen hinausftrebende 
buch, das fein^i namen tragt, zu erweitem. 

K. Gödeke. 
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^N gottea name rohe iob an 
Merckent fröwen vnd man 
Vod grolTer truwen ich fagea vil 
Die zwene einander dotent wil 
t Uóreut dis gedichte ir Ifile verftan 
Eb gehorte nie kein man 
Wonne d^ ich es ban gefeit 
Den Ititen vmb ein hübefcheit 
Eb det cnntze kiftener 

10 Dut es nott dafi ich es bewer 
Ich ban gewachet manige nabt 
D^ ich zü rdme han gebracht 
Sige Tt do wandel bere 
Ich wolte das es heffer we 

u Nü hörent es luterlJdi 

£s hett bekumbert dicke mich 
Ich ineinde got darine vnd kein gel 
Santé Jocop vnd die welt 
Dem es zü horende £ gemaht 

ao Der fpreehe mir dj befte nacb 
D5 fante locop in mache ricb 
Hie vnd dort ewedicb. , 
Der applas Ton gotte gert 
Wellent fii dj fu got gewert 

u Die bilgerin fallent lafen 
Vff allen gottea fbaflen 
Duroh got haTT vnd nit 
Vnküfcheit vnd iren grit 
Wer gottes worten alfo tat 

30 Die fint luter vnd güt 
Wj der illngUng gütes gert 
Wiffent dj in got gewert 
Dem gewertë got hefchert 
Mit dem er vHer lande vert 

35 'Vnd truwe worheit gelobet in 
Er welle varen mit in do hin 
Vnd trowe bricbet an in 
Er möhte lieber do heymê fm 
Der fant iooop gerne ert 

w Des heil vns felde wurt gemert 
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Der heiige zwölff bette 

Die gnode helt er vod gotte 

Es iü das ich Uch fage hie 

Sant iocop nie verlie 
tb Verderben uff der ftralTe fin 

Von bungers not kein bilgerm 

D£r truwe vnd trneCt bat do hin 

Der Tol von gotte ScLer fin 

Dj fant Jocop nüt enlot 
M Wer uff der ftralTe rittet oder got 

Der guten wercken volg«t noch 

Der Qch zd dem bellen zocb 

Der mag hie felig alte 

Vnd dort line fele behalten 
ii Wer die böfeu fluhet 

Vnd Ëch zü den beften zóhet 

D5 fromet von maniger not 

Die boren geut bófen rott 

Von getruwen luten wil ich lage 
60 Wenn ich enraag es nut lenger vertrage 

So ich aller befte kan 

Ein rede ich gedihtet han 

Zu eren vnd zü lobe 

Got vnd fant iocobe 
«i Die bede gut zu erende fint 
. Nu helfe vns Maria vn ir kint 

V$ vnfer eade werde gut 

Gewin der welte fanfte tut 

Die vorrede ich han gefeit 
70 Got mere vnfer felikeit 

Igóreni wie ich den Gn gewant 

^Man feite niir d5 in peyge'rjant 

Sas ein erlicb biderniann 

Der lute vnd land hette vntertsn 
ii l>urcli dz er fi-Sinë bies 

Durch liep dnrch leit er fchóweu ïha 

Er wj ie dem rehlen hy 

Siue burg het werlich vfi fri 

Do uff er vtreip fine zit 
M 0$ men fin lop kundet wit 

Er lebete alfo ein kriliteu ma 

Mit finre früwen wol getan 

Er W3 geheÜTeu her adam 

Eiu giolË here lobefam 
a Sü hieltent ördelicben ir E 
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Zwólf ior oder mer 
8i früntlichen bieiiüder wor«iil 
D5 frudit voQ in nie wart geboren 
Ir beder klag« die wg fo gro& 
M D&Ë ire lant Ërblofi 
Noch inne tode Tolte fin 
Er Tpraoh Terniin micb frówe min 
Wa6 ich ven manigen tagen 
So rebte wol han gehóret fagen 
96 W5 faut iocop zeichen dut 
Fr6we duncket ea diob güt 
Wan icb fo güten ^oub«n ban 
An den vil heilgen man 
/CR lat niemü vngewert 

100 Der mügelicber bette gert' 
Das wir Cü bede bittende fint 
Das er vns beCcheore ein kint 
Der rat geviel der frowen wol 
Here wifc micb wie icb Tol 

los Sant iocop riefien an 

Das er vns uiit verlagen kan 
Er Ipnicb wir Tallent beide 
AlTo icb dir befeheide 
Dnrch got lillen vnd gebeii 

iiD BÓfen wercken wïderftreben 
Das hielte die fr6we Utete 
Ein gantz ior mit gebette 
Das rü mettini nie verlag 
Noch in dem iore keinë dag 

tu Sie bettete uff irea kntiwen 
Sant iocop vil getruwen 
Daa ir eïn kint beklibe 
Dem nocli irme tode blibe 
Ir leben liiten vnd lant 

110 Got gewerte fii zü bant 

Die fröwe eins kindelina fwager wart 
Der bere globete die vart 
Das er ein knafae were 
Wurde er lehenbere 

m Er wolte in geme in 
Scbicken nfT die fart bin 
Gen gumponTtelle in die ftat 
Do font iocop gnade hat 
Alfo globete er die fert 

130 Sant iocop in gewerte 
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Die fröwe in dem iore geoas 
Eines kindes Tchóne ein kniUw ea wj 
Die frówe tn irme mute bies 
Das ma den heren wilTen lies 

iii Das ea ein knabe were 
Ein kneht vernam die mere 
Es fas vS vnd reit vil balde 
Zü dem heren in dem walde 
Er fuchete do er iagete 

I44t Die botfcbaft er yme fagete 
Dem beren liebe mere 
Sin fröwe genefen were 
Here ir fulleut kein vngeinacb babë 
Min fröwe ift frifch vnd oinë koabë 

H& Do war fo rehte fro der man 
Sant iocop rïef er an 
Gelobet du lieber beilge bijit 
DaB du min furfpreob fift 
Vnd mir den lieben gaft 

IM Vmb got erworben iaSl 

So 11 gelobet icb bin gewert 
Dj ich lange han begert 
Der kneht bifch im dj bottëbrot 
Zehen guldin er ime bot 

1» Die guldin leit er Gder au 
. Do mitte wart er ein felig man 
Got vns oucb beroten Tol 
Sant iocop tu fo wol 
Du welleft alle die gewerin 

i«a Die mugelicher bette gereut 
Der here do Gn iagen üeQ 
Den ieger er do dj wilde hieË 
Schicken vff die burg hindau 
Die bimde bies er IMen lan 

i«5 Sine diener worent alle fro 
Heilea buttent fü ime do 
Et danckete in allen i 
Balde lant vns riten hein 
/jEInre flüg für den andern dran 

lïu Der here züfórderft kam 
Wanne er wj geritte wol 
Sin hertz wj gemütes vol 
Er reit in allenfamèt vor 
Er wj der erfte an dem tor 

m In enpfiug alles dj do was 
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Er danckete in zwurne bas 

Den lierren an lachende lief 

Gemeinde dafö gelinde rief 

Das botten brot wellent wïr babë 
iBO Her ir bant ein fchónë knabë 

Des min fróvre genefen iA 

DaB lïge gelobet der heiige cnft 

Ich fol Qch gerne geben 

Lont mich lugen wje die frdwë lebë 
m Zwene fiellët an dj pfert 

Dar noch zwene an fporen vnd fwert 

Balde fd ime gurten abe 

Er fprach nemët wj ich habe 

Den mantel gab er in dar zü 
1M> Nu lügent wj dïe frowe tu 

Für die frówe er do lieff 

Dem kinde er do iocop rieff 

Alfo er ea heilTen wolte 

So ma es doffen Tolte 
u» Wilknm fun vnd frówe min 

Sii danckte im wider 

Lieber here Gtzeat nider 

Er Tas zu in uff das bette 

VD liebee er mit in bette 
zoo Er facb Ai an (& uam ün war 

AUb ein rofe wart [a gefar 

Die Ton róte ifl entzant 

Er kufte fü fruntlich an den müt 

PrÓde nber fröde wj do 
SOS Sn wurdent fróden nie fo fro 

Vnd dar noch miwicben tag 

Got vns wol gehelfen mag 

Das wir frólich fint hie vnd dort 

Das bit icb die beilgen wort 
uo Die hóte in der meDe laS 

Der prielter do got felber wj 

Der here fprach wir füllent dg kint 

Doffen dj wir Gcher Qnt 

Die fröwB fprach ma en fol 
ïiA Dj kint ilï keg vnd lebet wol 

^hte dj wir gevatter» bant 

Er fprach ich ban dar nach gefan 

Do kam ein erlich fchar 

Von den Iiiten dar 
zn Vff ma das dor an den angel ftieB 
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Früntlichen ma Sn wllkomen bies 

D5 kint ma hiu zu dWe drug 

Dar kam welte eio vngefug 

Der pfafie fegente es wol 
•m Er fragte !u aber vor 

Wie des kindee nam folte &a 

Des feitit ime die pfetteriu 

Man Tol es douffen iocop 

Saute iocop dnreh fin lop 
ISO Der manigem menfchen vfer not 

Erlólet hot von miTfetot 

AlTo ma das kint getóffie 

Sin gettelin es do dhRte 

In fin weller hemdelin 
ï» Do hülffent in die pfatterin 

Só gobetent ime erlieh 

Cleinott' von golde rich 

Dem gevattern danige er 

Sti fprochent diffint Hbe mêre 
uo Vnd bant mit willen das getan 

Here lant vns vrlop hui 

Do furent Tii in gottes Tegen 

Der welle vnfer iemer pöegen 

Vntz das wir beilig werden 
MS Das wir fo werbent vff erden 

Dae kint wart uff die burg getragea 

Sit han icb gebóret fagen 

GrolTe zeicben vnd geTcbobent 

Lnte die es mit den ougen fohent 
W> Die got vnd Tant iocop det 

Die man bewerte an der ftette 

3B0 noch ein clofter flat 
Nu belfö vns got viTer aller not 

Ir kint Tu zugent liep vnd zart 
%b Ein ftoltzer Jilngeling es do wart 

Was er an ving das Ttunt ime wol 

Sd tribent mit ime manigen gol 

Das noch gereten wil 

Das kint darf ma nut ftroffen vil 
260 Es befchuldete in finer iugent 

Das man f^te grolTe tugent 

Die os in der kintbeit ving . 

Wo er hin reit o der ging 

Das gefinde nam ün war 
3»i Vnd fortent fines willen gar 
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Den fün die müter bette zart 
!4ie kint dem vatter lieber wart 
Ir beder troft an ime lag 
Sü ^lielTent feiten ketue dag 

310 ^U gedocbtent an die vart 

Der knabe zwdlff jor alt wart 
Wanne in der herre dar noch an facb 
Zü Ime er vil dioke fprach 
Sün wolte got dj dn die vart 

na Hetlelt geton die gelobet wart 
E din müter din genas 
Santé Jocop bilf vns dae 
Das wir gdeiften die vart 
Die wir lange bant gefpart 

MO Der rün dar vmb wufte niht 
So er den vatter drureu llht 
Balde er bin zü ime ging 
Früntlicben er in vmbving 
Lïeber here fage mir 

iSb Vatter min wj wirret dir 

Sit du frnntlichen bïttelit mich 
Sün loB icb nÜïen dicb 
^Lieber fün icb wil dir fogë 
Wie wir vor langen tagen 

IM> Gelobet ein iocop vart 
} Da& din din mater fwanger wart 
Der beüge bat gewert micb 
Dar vmb Tol icb fcbioken dicb 
Alleine vfif die vart bin 

u& Das befnert vaft mine fin 
Das wir fo verre aUeine dicb 
Sóllent fcbicken dj iomert micb 
_Die rede er merckete eben 
Er fprach bet mir got geben 

300 Sele lip vnd leben 

Vnd daa fant iocop bat 
Das ücb got gewert bat 
Sit icb wol riten vnd gon mag 
80 enblibe ich niemer tag 

30& Vatter vnd müter boten in 
Sün lo dir nut zn gocb Gn 
Bitz das wir dicb beforgent baÜ 
Liebee kint nn ere vna dafï 
Er fpracb lont vwer bitten fin 

310 Icb blibe nut idi vnl do hin 
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Sü eriumten fiuen &a 
Das ime emelï w^ do hin 
Man zoch ime dar ein pfert 
Das hette er liep vud wert 

*lfi Er fpracb das pfert itt min gefug 
Geltes goben fü ime gnng 
Sine tuwent mahte das 
VÜ manlg öge wart uas 
Die müter weinte InneUich 

SU IJeber fun uü küTTe midi 
Zertlich Tu in vmb ving 
Das leit in allei nebeft ging 
E Jimger pilg«rin 
Acb got loS dir in enpfolben fin 

«a jREr do rff der bürge gefinde bies 
Clein oder groB er do nut enlies 
Er gab in letee aller gar 
Mit ime für ein micbel fcbar 
Er fpracb lont vwer truren fin 

330 Got gebe yme heil er fert do biu 
Geleite fü yme gobent 
Den tag vntz an den obent 
Die uaht fü by ime logent 
Kurtzwile Cu by ime pflogent 

SU Früge fürenl Ivi hin beim 
Der pilgerin für allein 
E der her von ime fchiet 
Sime fiine er das befte riet 
Keinen geferten fsltu ban 

sio Er Gge denne ein getruwer ma 
Geme das dun icb 
Lieber fün dj bit iob dich 

* Wütu flaffen wQtu wachen 

Briftet dir ut das foltu macben: 

Ub Wiltu zeren oder fparn 
Wiltu rugen oder faren 
Sitzeft du ab vnd wUt erbeifiS 
Bittet er din vDgebeilTen 
Das es alles wartet din 

3» Des geferte foltu fin 

Sich der ilit ein getruwe ini 
An den mobt du dich wol getan 
Do war befcbeiden nu we 
Der berre erzégete ime truwe 

au Sin hertz wart ime alCo gto& 
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Doe er von weineade lich begos 

Der fun den vatter troA 

Ey berre was begoft 

Ehi iblt mir don alfo ich dtr 

s» Nu Tcheide fro von mir 
Dis enfol nit anders Gn 
Oot gefegen dich tdt var do hin 
Vier wudien ür er vS der tart 
Das nieman fin geferte wart 

MS Irre für er vnd ^g 

Das tmrete ie der iageUng 
Sant iocop bat er an 
Nn wtiia ich l«der noch enkan 
War ick fol oder keren mich 

na Von leide weinete er ïnneklioh 
Ellende ïme vnder ongeu ÜSg 
Vff der ftat kam £n gc^g 
Ein ma getmwe vnd gut 
Schiere erhebet wart fin mot 

S7S Das bnt iocop der gote dafs fngte 
Das lacbte der vil gnte 
Sin bert wart von grunde fro 
YoT frfiden weinde er aber do 
Got het vergeffen min 

3«9 Ey wiltn guter bruder ün 

Ginre gedobte wie er das gemein 
Do fach er das er weinde 
Er grttfie in habe goten mnt 
Alfo ein getmwe hertz tat 

tas Des herren Inn fragete in 
Wo verftn her wo wiltu hin 
Do feite ime balde er 
Er fprach ich kum von lampte her 
Vnd wil gon gumpoAelle 

»M E heit vnd rit getelle 

Ich wer gem onch do hin 
Vnd la mich din geferte fin 
Die zwene tmgent vber ein 
Ir brDderfchaft wart gemein 

Mt Einre fragete den aadem mere 
Wanna er des landes were 
Des heren I3n feite das 
Wie er vs peigem was 
Ginre fprach ich wil dich lieh' ha 

uo So biCta min landea mS 
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Ich bin flin fwop vs heg'loch 
Do ban icb vatter Tnd raiïter noch 
Sd gingët vn rittent 
Gemeinlich mit fitfë 

MS Ëinre plag des andern wol 
Als ein fnint dem «ndem Tol 
Vier wiKthen Dd«r me 
Do wart des berë fiina we 
In der herbei^ do er lag 

«10 Der bmder Ën mit trawen pflag 
Er gab im Iroft vnd müt 
Li^er iunger bere fpar kein gut 
Was dicb luftet das la dir gdwn 
Frillt du dir din iunges leben 

4» Er rprach got Ion dir dinë grdft 
Ich wd6 wol dj ioh Iterben mus 
Mu fage ich dir mine belig ganlz 
Ich bin ein grofe von rechter fehantz 
Min vatter ift ein groüer bere 

4» WÜtn haben güt vnd ere 

Sage mime heren gon peigem dj 
Wie ich hie din geterte was 
Wj icb habe dg ift din 
Vnd du das lieber bruder min 

43S Er globete es ime der 

Er [prach din we ift mir fwer 
Das wilTeft fUr die worbeit 
Es ift mir in gantzen tniwen leit 
E fin leben fcbiet do bin 

430 Er fprach lïeber bmder min 
Bit got vnd fant iocop 
Das im min fterben tf ein lop 
Das ioh Üb ellendeklidi 
Ach got das lolB erbarmë dioh 

4U Das icb fo gar ellMide bin 
Owe vatter vnd amten min 
Die mich augent liep vnd zart 
Nü ftirbe icb ellende vff dirro vart 
Eines dinges wil vAt bittê dioh 

440 Brüder das gewer miob 

Stirbe ich füre nüch dot do hin 
Do icb der ftrte ledig bin 
Er rprach io min truwe gib ioh dir 
Du Ggeft leben oder dot 

44t Mich irre denne groQè not 
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Zu bant et Aarp vff den mitfêtag 
Der brüder »dod leder Tag 
Ime gehe machen hiee 
Dar in er den toten fties 

uo Er furte vnd truge in 
GewUleklich mit fnge hïn 
Zu liebe gotte vnd nut zü leide 
Zwólf tage weide 
Wanne er die rehten mol as 

u» Des doten er nnt Tergas 
Er fate ïme die fpife dar 
In truwen alfo lebete er 
Er gap fii darch die (ele Gn 
Das ime got hülfe vfTer pin 

MO Des nahtes an der lafte 
So na er den toten gaft 
Vnd leite in an ein TchÖn bette 
Rehtë alfo er gelebet bette 
Et trug in (pat vnd frü 

W& Ven den pferde vn datzu 
Gnedekliob den doten man 
Vntz das er gon gumpeftelle kam 
Vnd lende eime knaben 
Die pfert bies er baben 

i^^| £r nam vfF ficb den dotfë ma 
Vnd trng in altera ein bindan 
/Ih fiirfle fant iocop 

Lo dir min erbeit fm ein lop 
Die icb mit dem deten babe 

*^i La vnfl vnfer fünde abe 

Mit frÓiden er fór den altar kam 
Et oppferte den doten man 
Vnd einë guldiu pfennig 
Was icb funden ie beg^g 

480 Do fur hitte ich berre didi 
Fflr den doten vnd oud miob 
Vff llaen knuwoi er do rieff 
Got an rü&ende dieff 
Er lag nidtt knitae wiB 

ut Ich mane dicb mit gantaen fltfi 
Santé io«)p an dine minne 
Die du zu gotte ie gewinne 
Gedencke an die truwe grafü 
Deile mit vuh den applos 

t» Alfo er in dxt andacbt lag 
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So trittet ginre wi den Tag 
Dbb er TOD einander fchrant 
Der wufte ufF zii lumt 
Den fag er ime (lüfte ab 

4W Wie vnTanfte ich gefloffen habe 
Wie hatiu Terbunden mich 
Lieber bruder wo bin ioh 
Do er zü ime felber kam 
Die glocken gingen felber an 

600 Vnd lutent do Telber fich 
Do kam gelouffen menglich 
Vnd voltent fa frogen mere 
Wj zeichen do geMiefaen were 
Su fundent in dw kirchen ftan 

ut Keinen menTcben denne die zwene n 
&o wolte fn frogen mengelicb 

Wir merckent leider wéaig ich 
Ein dütfcher wurt trang zn in der 
Der eine feite ime die rebte mer 

sio Daa er was dot vor znölf tagë 
Ich bab in gefiiret vnd getragen 
Das ich in brobte dot her 
Nü ifl worden leben er 
Wellent ir nit globen dj 

Ui Wo er dot md lebende wj 
Scbickent Twer botten der 
Man feit üch die rehte mer 
Do erfureut fó die worheit 
Do wj es alfo ich hab gefeit 

030 Balde die pfitffen vnd die beren 
Die zwene brSder hnbent zd erë 
In vfF den altar kq lobe 
Got vnd fant iocobe 
Die zeichen det nü rchribwi 

OU Die bruder hiea man bliben 
Do blibent fii den monot 
Zucht vnd ere man in bot 
Do wart in beHgeh daB 
Das zeichen wie es gefchehen wj 

aa Die briefe fa enpfingent 

Tn die kircb fó aber gingent 
Zü gotte noment fii vrlop 
E herre fant iocop 
Din geleïte gip vns zwe^s 

ut Hilf TOS gefunt wider hein 
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Die brtider wnrdent des gewert 
Su hin fii fafiènt vff ir pfert 
Es iü zit wir ntllent vna rchetdi 
Wir haut verre dage wuden 

MO po hübent fu fich vff den weg 
Vber bmck vnd ^ber Cteg 
Alfo ma gon vnd riten mSa 
Iiihte was in der fSs 
Des herë fun fprach truwe 

U6 Sol dir iemer wefen nuwe 
Die du mir geton helt 
Die wile ich lebe icfa dn dir dj befte 
lob wil nut Tergeden din 
Min erbe Tot din halber fin 

MO Des wegea lang vil wol ia iwetn 
Sant iocop balf in wider hein 
Sü koment hin in peigern lant 
Do ma die worbeit befant 
Sch&ne bürge ftette er do fach 

Ki Des herren lun za ime fprach 
Dar ^ber müTtu pfleger £n 
Dl bilf dir mit dera vatter min 
Su komët heim vfT mittentag 
Der groffe an der zinen lag 

MO Alfo verre er fa knmen fach 
Der (rttwen rieff er vnd fprach 
Got vne zSgeA IJebe mere 
Vnfer fun fert dort her 
Lieber her kumet er do 

se& So wart ich werlich nie fo fro 
Mir ift lange getrdmet fwere 
Alfo wie er dot were 
Nü Inge wie er her fert 
So fiht fa WO er knmet d8rt 

SM Vff hin allea das do wg 

Ciemeïne das do in der bdrge wj 
Sa rittent vnd lieffent 
WOkum fii in hieffent 
Juncher vnd pilgerin 

m Wilknm fiillent ir gotte Gn 
Sn foffent ab vnd gingent 
Mit fr^en fu fu enpfingent 
Bis wilkum liebes kint 
Vn die mit dir knml fint 

uo Er danckete alfo man fhinden düt 



Dot zeel bvGoogle 



KUNZ KISTENER. 

Die frówe vil wol gemfit 

Ginr« zoch in her der ander hin 

Sa TÏelent gar alle an in 

Sines kumendes worent fu fro 
ut Sin bruder ftnnt alleine do 

Dea herrë fün V8 zome fprach 

Do er den bróder eine fach 

Das ift vnverniffenlicb geton 

Wie loiit ir den fo eine fton 
«90 Hette ich brohte ein heiden her 

Er Tolte licb fin lieb vü mer 

Das na der broder in den fin 

Er kerte fidi vmb von ïn 

Vnd weinde ttJffe daa 
S9h D; oagen vnd wangen wurdent nafi 

Sant iocop herre min 

Sol min truwe verlorn Gn 

Got das los etbarmen dich 

Es machet verzwifeln'mich 
«00 Fr^we vnd here balde der 

Brüder la dir nut En fwer 

Das wir bant vergelten din 

Wïr bitten lich d^ ir dj lont Gn 

Dj mugent ir wol iehen 
«I» Sprach der- fün ir hand gefehen 

Keinen bi vweren tagen 

Noch gehóret von keime Tagen 

Der gróffer truwe ie getet 

Wenn er mir geton het 
aio Das fnllent ir ieben 

Die briefe Aïllent ir fehen 

Zu hant ma die briefe las 

Do fohent Tii gefchriben dj 

Do fproohent M daa iTt dj grófte ding 
OIO Das manes lip ie beging 

Dj er dich Irüg vnd fiirte dot 

Vmbezwungelichen one not 

Zwólf tag vnd Doht 

Wie erziigete er die maht 
no Es was zü vit niit geuüg 

Dj er dich in die kirche trog 

Vnd des nut gedohte 

Man fragete in was er brehte 

Die truwe er hette getan 
ea Dj bett nu got genidïen lan 
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Dag der lebsnda widet vait 
Kein ma gedet nie fwerer vart 
Do noment fu in fruntlich her 
Keht alTo er eiu heiige wer 

830 Der truwen wellent wir dAnckea dir 
W3 du begereft das tun wir 
Du bin von art ein getruwer ma 
Lute vnd lant Tol au dir lïau 
Sehent do wart er nol gemut 

eu Er gedobfe der dir dj halbe dut 
Du wuriï gutes ricb zü hant 
Do wart er pfleger -vber dj lant 
Zu bant tet er vnd lies 
Was er wolta vnd hies 

MO Ein ior er langer pfleger wj 
Er det fo reM das 
Man von Gner ürumkeite 
Gto& ere vnd tugent von ira feite 
Für die herfchaft er do ging 

ut Sine rede ma reht wol enpQng 
Frówe vnd here bat er 
Ich han vafter vnd mfiter 
Giiimet mii das ich var beim 
Mir ift gefeit von in zwein 

«o Wie fii gern fehent mich 
Es ift . XX . ior das ich 
Von in gon lampten reit 
Nu hett ein botte mir gefeit 
Sü Ënt gütes worden arm 

SU Ich fol zü in heim farn 
Der faer in gótlich frote 
SeiftS das erft in gnote 
Dj du vatter vnd niüter helit 
Nim gutee gntig vnd an dj beft 

MD Du Tolt da3 glouben mir 

Dj du her wïder kumell fchier 
Wir mügent din faie kume enbem 
Er fpratji her ich dun es gern 
Der here fragete in fiii-bas 

«s Wie des vatter name was 

Er fprach her ich wil üch fage 
Er bet ge&rn in Ëaê tagen 
Mit bübfcheme glimpfe 
Zu ernfte vnd zu fdiimphe 

«70 Er bies her hng wolgemüt 

2' 
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Von heigetlooh ein ritter gat 
Do gobent M ime groDfes gat 
Oo för er hem wolgemut 
Do er kam faeim zii Ifmde 

«li Sinre fhinde in keinre erkante 
Zu heigerloch frogete er 
Wo fin vatier vnd muter wer 
Do wart er gewifet hin 
Fut die ftat zu einre Wefcberin 

eso Alfo er fur das bus kam 
Die wefckerm fragete den ma 
Waa er gerne hette 
Do felfe er an der Aette 
Eb i(l ein frowe do ïne 

ta Die folte fin min minne 
Die wefcherin rief in das hus 
Her huges firöwe gont herua 
Sines vatlers nam er nut vergas 
Er horte das es ün mfiter was 

B90 Herus für die dur fü ging 
Mit annë fü vmbving 
Sint wilkum bidermau 
WoUent ir mich ettwj kan 
Ey muter das il gotte leit 

«M Sol das ün din beltes kleit 
Do rü erhorte das er es was 
Owe kint mins biftu das 
Sieft wilkum liebe fele min 
Ich bette min [nim?] getrÓftet din 

100 Von liebe vad von leide 
So weintent fu alle beide 
Er noch dem vatter frote 
Wo ift er Ignote 
Er ilTet in der (tat das mol 

70t Bi heren die kennSt in wol 
Ich wolte das er his were 
So kumet er dort here 
Er fant fn bieinander lUn 
Der lun in vnder die arme nam 

710 E vatter din frumkeit 

Ift vergeffen wie man feit 
Lieber fnn wo kumeil dn her 
Ich wulïe nut daB du es wer 
Do woltent fu ime kli^n 

7U Der fün fpracb lont mich fagen 
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Ir TuIleDt wol gehaben üch 
Ich wil nch wider machen ricti 
po inne er ein ior was 
Vber in verhing got das 

120 Dj er Ga reïnkeit verlor 
llÜotz wart er b dem ior 
Innekliche klagete er 
Waifen got der leiden mer 
So es min herfehaft befindet 

11& Die müter Tprach liebes kint 
Es mag uiit andere fin 
Von gotte itt der himel din 
So lide ich was mir got dut 
Ëine kleSelote vnd ein hüt 

T30 Die zwei hórent mich an 
Ich wil von der welte gan 
Die liite wil ioh miden 
Das wil ich durch got liden 
Vatter vnd müter wj leit 

7J& Do nóff er in ein growea kleit 
Vatter vnd mdter vnd mich 
Got gefegene von himelrich 
Die milen ging er vngezalt 
So ferre er kam in einen walt 

140 Er vant in eime lleine 
Einen bruder gut alleine 
Guter ma wo kumeft du her 
Ich enweis leider nut fprach er 
Ich klage dir brüdet min not 

i« Ich bitte dich gïb mir dlnen rot 
Er fprach din hertz ill truwë vol 
D; ich an dir Sfae wol 
D^ bat mich got wiCTen Ion 
Du Tolt hin gon peigem gon 

IK Do wtirfiu wol enpfangen 
Es ift Gt wol gangen 
Der iücber het gemabelt üch 
Zü einre frtSwen tügentlich 
Ein kindelin gebirt Ca an der ftunt 

166 Wenne das zü der welte kunt 
Es ein Tchöner knabe 
Der ime fnidet die kele abe 
Vnd dir des blüfaa git 
Wo ma dich belïrichet mit 

7w Do wurR allenthalben rein 
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Er rprach bruder darch got nein 
Das mir das nét küme in den fin 
E wil ich bliben aUb icb bin 
Bruder got gefcgen dich 

7U Bit den milten got flir mich 

Er fprach min gebet teile ich nA dir 
Guter man alfo tü ondt mir 
Habe einé getultigen feften mut 
Din forge nimet ein ende gut 

I'S Nu his dirs nnt fchade Gn 
Nu wolbin gedeneke min 
Troft er in fm hert? enpfing 
Sit kerte er nffe die rtralTe ünt 
Hin gon peygern lant 

^n Sin gebrefte mahte in vnerkant 
Die Ittle hortent fagen daa 
Dj hoch gezit nff der burge wj 
Do W5 ein grofler hoff geleit 
Herren knecbte vil do reit 

TM Do fach man manige turnej ring 
Der bnite man hnch gezit beging 
Do zogete der güte man 
Durch die ftat zü der bürge hindan 
Zu dem burg tor er do trat 

7BS Den tor wechler er flifklichen bat 
Wtltu got ein dienCÏ dun 
So heis mir kumen mins herë £aa 
Der dor wahter Gn anditz gefacb 
Von Tnluft ime fo we gefchach 

190 Er wolt in ban geüagen 

Ach got waB bet dich her getrogë 
Du folteft von der Inten gon 
Din antlitz iR fo vngeton 
Vnd alfo wüCteklicb geAalt 

tm Das ma es durch ein wunder zalt 
Do viel fin hertz in vngetult 
Ach got wie han ich das verfchult 
Hie wj ich liep vnd wert 
Wie lutzel man mia nu hIe begert 

soo Was fol ich uu geden<^en 
Ich wil mich gon ertrencken 
Got dor wante ünen fin 
Zu der porten trat er aber in 
Do kam ein miltes hertze 

>m Den iamerte fin ünertn 
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Heü herus den Jungen grofen gan 

Do begunde er in kennen 

So beit ich wil dich nenui 
sio Balde er iu die buig lieff 

Junger grofe er do rieff 

Do fprocfate mit dem heren er 

Junger her ich fage ach mar 

Nu trettent hinuB für iaa tor 
Sla Vwer brider ftat do vor 

Do lies er fallen alles daa 

D3 ime bevolhen wae 

Vnd lieff hioab an der ftet 

Aire men in geiaget hette 
830 Fut dos dor an den plan 

Do vant er den güten ftan 

Den büt er gegen ime ab zoeb zfi ttunt 

Mit trnwen kufte er in an den mUt 

Er druckete in vnbefengen 
816 Sin anttitz an fin wangen 

LaB gan lieber iuDger ber mioh 

Die liite dar an ergern fich 

Eht ich dich gefehen han 

So wil ich min UtrolTe gan 
830 Er fpraoh nein du mal\ her in 

Wo du bift do wil ich fin 

Do furte er in in die burg hin in 

Er Tprach du Tolt gewalttg fin 

Alfo du ouch wor were 
s3i Wir TceUent kdnë andem fchafienera 

Do here vnd fröwe erfurent das 

Das der giïte kfimen wa& 

Sü vff vnd balde hin 

Mit truwen fü vmbvii^;ent in 
8<o Was dir witret dj tft mir leit 

Du Colt tragen vnfer kldt 

Wir wellent dich nut eatgelten lan 

Dj dlr got dia hett getan 

Du folt gewaltig fin alfo E 
«4s Vnd do noch zwürent me 

Wer din hie nut welle gern 

Der müa vnfer ouch enbern 

Do die hoch geidt er ging 

Er das alle zit ane ving 
uo Er dienete ia wol getruwelicb 
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Dafi bewerte dar noch fieli 
Das noch iber vnlig wart 
Sd fürent beiffen ein v«rt 
Dos es wolte fchicken tich 

us D3 wolte got Ton himsirich 
Do frote der gfite den groffen 
Du bill gevefen zü hofe 
Wol in dinen tagen 
Haftu ie gehort fagen 

WO Es wer groö oder klein 
Das du wurden wider rein 
Vnd was doe ko^en móhte 
Mit willen ich för hrahte 
Junger her lant die rede &a 

M& VerdrülTet üch do heime lin 
So wil ich gerne ron gon 
Ich Tol das nienü wifTen loti 
Er rpracb ich mdn es nut alfo 
So rehte fmntlich bat er in do 

870 Das er in lieCTe wifTen mere 
Wie ime zu helfen wer 
Er rpraeh wiltu es nut ab fin 
So müiïu dem kin de din 
Schttiden ab Gn leben 

BJ6 Vnd mir des blntea gebea 
Die fruht fo edel il^ 
Wenne du mir des blutes glA 
Vnd das ftrieh an midi zü ftunt 
80 wurde ich reine vnd gefunt 

S80 Ich wi] ün nut begern 

Icfa bitte mich fin nut gewent 
Des here fun gedohte 
Wie er die fruwe volle brohte 
Do noch in dem meygen wart 

8SS I)er iüge grofFe leit ein vart 
Vber einett burnen kalt 
Hin ab fór die burg in ein walt 
Hin abe men iJber der biirgë trug 
Win ynd güter fpifen genug 

MO Dar koment heren vnd fröwë vil 
Sii tribent manïger bande fpil 
Jiderma On funders treip 
Des heren fun do heim bleip 
In allen er warte va 

SU Niemi bleip uff dem bus 
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Wanne er vnd dar gute mS 
Oen hies er uff die mure gtui 
Das er der burge hute 
Vil gera« rprach der gute 

MO Die vnd doR kint do heim bleip 
Zu der ammê er do fchreit 
Er fpHtch ein ding ioh TergelTeu ban 
Se bolde vnd trage es bin nan 
Sü fprach wer butet des kindes mir 

M» Er Tprach wolhia ich bute dir 
Das burg tor er ir nach befloB 
Sin leit ün iomer wart fo groB 
Dj icb es nut kan vol ügë 
Ër vaot ügen in der wagen 

W So gmndelofe klage 
Zü fime kinde er fpracb 
We hut vnd iemer ach 
Mus icfa dir din kele ab fnldë 
Zü eren gottes Uden 

stfi Sin kint von im erwaobete 
So gutlicb es in an lacfaete 
Ex fprach ich en mag dir nut geton 
Kint min lieber Cun 
Er bracb er want licb iemerlich 

V» Icb dote lieber felber micb 
Sant iocop lieber vatter inin 
Gedencke das ich din fiin bin 
Vnd bilf mir got erweicben 
Das er dut ein zeichen 

va Sant iocop det tm kunt 
Ein engel kam vfF der Itont 
Von gotte det er im fchin 
Sit es nut anders mag fin 
Ër fpracb fo los ich Ba das leit 

MD Wo ma es iemer von mir feit 
Das ma es folte alfo verlton 
Das icb es durch trawe ban geton 
^Ines kiudes kele er abe bieit 
"Mit groffer widerwertikeit 

«ï Vnd mit iomerhaRem müte 

In ein duch enpfing er das blut 
Brader rieff er kum her 
Von der muren ging er 
Owe was balïu geton 

MO Wie fol es vns ergon 
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Vou fchreckui er tü in vmnacbt 
Er wulte ant ob es wer dag oder mtht 
Alfo er zu der erden weich 
Das blat au in der grofe flreicfa 

«46 Wo er in móhts haben blo6 

Do ftreicb er hin mit truwen grofi 
GeTimt md rdn wart er au der ftat 
Dafi zeichen got von himel det 
Der vatter leite rein fin kint 

»W Wol v£F das wir nit me hie fint 
Wurt mS vnfer liie gewar 
Wer vnfer ril wir Mrbent gar 
Süch berfór fporen vnd fwert 
Balde die lattel vff die pfert 

»» Dï blut er von dem wege draoh 
Zu gotte er in den bimel fprach 
Owe tunger marteler 
Wie kumet nch Co leide mei- 
So die müter fin enpfint 

MO Do kufte er Ën totes kint 
tt$ fin hertze mitten braoh 
Von iomer d5 ander allea gefchacb 
Nü habe got die fele din 
So wil iob iemer haben pin 

Mi Do §^ng er i^ber die ari^e fin 
On turen greiff er dar in 
Silber vnd goldea nam er genag 
In einem wot&g er das trüg 
Bruder rieff er kiun bar 

870 Balde lieff er dar 

Den wotTag er von im enpfing 
Zn dem pferde er do ging 
Dar uff rü faTte bundent in 
Sii foflent n£f vnd fürent hin 

«76 Einre mit dem andem reit 
Der iunge grofie bette leit 
Got wie fol es mir ergon 
Die burg lies er eine fton 
Befwert von grande waB Gn mfif 

«o Owe ere vnd grofl'es gut 
Lant buTge ftette l^te 
Nu feheide ich von uch biite 
Got das ich ie wart gebom 
Das min tmwe nie wort verloro 

«u Nu müB ich nu vntz an dj ande min 
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Yemer me ellende min 
Nu getar ich eim biderma 
Niemer me gefefaen an 
Hórent airo clagete er 

MD Der inngelÏHg fin fwer 
Nu giltet es die fele min 
Wil fin got nilt abe fin 
Doch {ach er wie die aöie trat 
Zü der burge hin den fns pfat 

w& Sü wolte bin ab holen das kint 
Balde das wir hin ab fint 
Die amme in der biirge gie 
Heilges criitze ift niema hie 
Das kiot das trüg fü ab dem hnTe 

1000 Mit Torhte rf der bürge ts 
Vnd ine gelugete daa 
Ob es dot oder lebende was 
Die zwene fich entfoITent 
Doch mülTent wir die recht ftroGS 

loos Der grofe mit dem brüder reit 
Bruder das Gge dir gefeit 
Was mir darvmb fot gefchehen 
Vatter vnd muter wil ich Tehen 
Vnd die liebe frowe min 

1010 Von der ich müs gercheiden Gn 
Ach got was wiltn fcfaafien do 
Sprich der brüder «n ime alfo 
Du weKt wol das es yns herte lit 
Las vns faren hinan es ift zit 

1016 Er fprach ich fehe fü denne E 
Das fcheiden dette mir iemer we 
Mine tniwe mus bezeichen fich 
Za demme burne für er trureklioh 
Beit bruder min do 

10» Wie es mir noch dort ergo 
^|It ftóden rd enpfingent in 
Tiieber fun wo went ir hin 
Er fprach zu eime dage 
Horen ynfer Iiite klage 

1025 Einre iTt libloS geton 

Die fune ift an mich gelon 
Frówe vnd die muter boten in 
Da muCt hïe bliben vnd bi va» Gn 
Die rede was ime eia trora 

lOM Der vatter viel ime in dem zon 
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War walteftu in dirre bitzen 
Alfo rü in der rede fitzent 
So bringet die anie das kint 
Er fach wite vmb dafi fint 

lOU Von grande erfchrEick Ga hertze gut 
Er gedohte in firae niut 
Sol ich hie verderben 
Vnd dnrcb truwe fterben 
Dg wende lieber hergot 

lOtt Hilf mir here ts dtrre not 
Vergï6 niït fEtnt iocop min 
Das bit ich dich darcb die truwe din 
Das mit got wg die klage 
An dem grUnen duoerftage 

10» Und du Diit woltcA effen me 
Du gefeheft von got wider E 
Von gedencken ime fo we gerchacb 
Das mi lomer an ime lach 
Wj fn rettent das er Tweig 

1060 Zwüfebent er do nider feig 

Leit rü mit ime bettent vnd not 
Su wantent alle er wer dot 
Alfo ein dot wart er gefar 
Balde reicbent waffer har 

lou Dae hertze t& ime machtent nas 
Schier er wider k urnen was 
Do hette ein zeicben got geton 
Do wuftenf C& gar wenig von 
Der truwen fin got nut vergafi 

loeo Sant iocop bat ouch got dj 

D5 kint wart lebende in der wagë 
FUr den vatter wart getragen 
Men wote ime vnder die ógë wint 
Do fprach die mtlter on fehanden blint 

106S 80 kuTTe lieber m5 din kint 
D5 wir alle deCte frÓlicber fint 
Waffen got loË mich der von 
Dj kint den vatter lachete an 
Do fach er dae es lebete 

loio Sin hertze in fróden fwebete 
Do fprang er uff alfo ein mü 
Der leit noch we nie gewan 
E viel nider uff die knuwe hie 
Gott llge globet ein zeichen ifl gefcheben hie 
107» Sant iocop fi geeret 
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Mm heil in hie gemeret 
Noch do wnflent fii uit das 
WÏ6 es dem kinde ergangen wj 
Sin mnter fprach fiin nu Tage tüb d$ 

lOM Wie dir ingnoten was 

So hörent leide vnd liebe mer 
Dem bruder rieff er balde bei 
Der brüder ^bel vorhte fich 
Owe mfi zihet es alles mich 

iMt Nu wÜTe got es was mir leit 

Mit TOrhten er xu dem bumen reit 
8d fohent das er reine was 
Lieber fon nn fage tiu das 
Wie der reine worden Hge 

■OW Jr Out beide leides &ige 

&Er fprach die ich nilt verbir 

Es iil ntit lang do feite er mir 
Wie ime zü belfende was 
Vngerne det er das 

loM Hit truwea ich es tme angewan 
D3 er micb mulle wiffen lan 
Er feite mins kindes blut 
Wer im fUr den gebreften gaf 
Der truwe ich do niït vergafS 

itoo Mit truwen vergalt ich ime dj 
Mines kindes kele ich abüieit 
Eb wj ime innekUchen Idt 
Ich wufte in mit dem blote 
Do wart rein der gute 

liw Obe ir der rede in zwifeln fint 
So Ingent hefchent das kiat 
Vmbe alle ibjcke feite er das 
Wie es noch vnd vor ergangen W5 
An der kelen man zeichent vint 

■110 Do befchiegent fd das kint 
Sü fiindent an der kelen Aon 
EinS roten (adea darvmb gon 
Das knlUn was von binte nas 
Do fohent C& das es alfo wj 

itis Die muter det alfo klegelich 
Owe das ich n&t dóte mich 
Ach kint mins do von W5 mir fwer 
Hich anete wie du dot wer 
lob móhte kein fróde han 

il» Do weinete frowen vnd man 
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Do wart «rwert fdiimpf vod Jpot 
Mit flifle bottent ti alle got 
Nü lebet yatter vnd kint 
Ke bede dot gewefen üot 

1116 So ilï der reine worden 
AVir Aillent einea orden 
Got zii eren rnd bu lobe 
Vnd dem fiirften Iaat iocobe 
Buwetent £A eia dofter gut 

im Do mea nodi gottes dienlïte dfit 
Das wir hóreat fagent 
Sii mabten es Tnderflagen 
Es heiTTet gnode öwe 
Do got vnd vnfer fröwe 

iiw In gobent in iren fin 

Sii komët mit ein andei drin 
Fröwë in dem halben fint 
In dem andern halben mS vnd kint 
Got gab in vmb ir truwe 

■140 Ein felig leben nuwe 

Sii wurdent heilig in der zit 
Hörent wj nutzes an truwë lit 
Milte trawe vnd demat 
Die hie der meuCche durcb got dut 

iiu Die minet got in ilnë müt 
Ftir alles irdenfcb gut 
Wer fich iiï gotte neiget 
Vnd truwe dnroh in erzeiget 
Ir fullent giïten gl^n han 

11U Das got in niemer wil gelan 
An ginre welte dort noch hie 
lu trawen got Jtn dj crótze gie 
lïnwe er vne vmb got erwarp 
Das fin menfobeit durch vns Ütap 

itu Von tniwe han ich wol gefeit 
Vntrawe Unt ich wefen lait 
Dem dife rede bildet in 
Dnrch got die gedenckent min 
Der vns die rede za lifle het gedaht 

iiso Vnd ZQ TatTche het braht 

D3 wiTTent dj det cuntee kiftener 
Wj ir Tongotte babent ger 
GÏter werg geut inc deil 
Dg got mer vw«r heil 

iiM Ir dunt es on /ehadeu wol 
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Gnter werck man teilen Tol 

Gemeine in die kriDenheit 

Daa hant die p&fien mir gefeit 

So ir mich hórent neunë 
ino So fullent ir bekenuë 

Das küntze kiftener 

Sant iocop dife mer 

Zü lobe bat gedibtet 

Vnd zu rume gerihtet 
1IT& Wj fant iocop diener bat 

Do heime oder nff der ftroiTea rittet oder gat 

In der gebet beiïillie icb micb 

Das bitte icb Tant iocop dJcb 

Wer in Gner eren ie luun do hin 
iiso Der gnaden las vns ieilhail lln 

Got vnd fanf iocop 

Icb ban gefeit Twer lop 

Knnde it^ es bas durch grunden 

Ich wolte es gerne kónden 
nu Schier bat die rede ein ende 

Got vnd fant iocop wende 

Vnfer not vnd arbeit 

SËr es gerne hóret oder feit 
Es Sge frówo oder man 
UM GSte ior gange Ai an 

Dip fullent ir von gotte ban 

Die welt git werlicb bófen lan 

Noch welle vns got geben 

Fróde in himel vnd ewig leben 
I19B Des helfe mir vnd üob 

Der mflt got in bimelricfa 

Dirre rede ift nót me 

Wol vns hüte vnd iemer me 

Ëxplioit V 
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